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Amtsblatt sowie Mitteilungen und Informationen aus dem Hausener Ortsgeschehen

Lesen Sie hier den zweiten Teil einer Chronik des FC Hausen e.V., der al-
les in allem wohl diesjahr sein 100-jähriges Bestehen feiern könnte, aller-
dings hat er im Lauf der Zeit, wie aus dem Bericht hervorgeht einige Male 
seinen Namen gewechselt.
Teil 2:

Fußball in Hausen Wiedergründung FC - Hausen 1955
Nachdem der Fußball in Hausen 1938 ganz zum Erliegen kam dauerte es ganze 17 
Jahre bis wieder ein Fußball- Club in Hausen gegründet wurde.
Allerdings sollte nicht geglaubt werden, daß es in Hausen keine guten Fußballspieler in 
dieser vereinslosen Zeit gab. Ganz im Gegenteil: Die Spieler aus dem Hebeldorf waren 
gefragte Leute bei den Nachbarvereinen und spielten dort mit großem Erfolg selbst in 
den Amateurligen.
Es war deshalb nicht verwunderlich das sich ein paar beherzte Männer nach einigen 
Vorbesprechungen am Sonntag den 24. April 1955 nachmittags 14.30 Uhr im Gasthaus 
Eisenwerk zu einer Gründungsversammlung trafen.

Eine Ablichtung der Original Niederschrift der Gründungsversammlung finden Sie im 
Innenteil dieser Ausgabe.

Auch in der Gründerzeit war man sich der Wichtigkeit der Jugendmannschaften 
bewusst . 
Das  Bild zeigt die A-Jugend des FCH. 1956
hint. Reihe :   A. Blaznik/ R. Müller/ E.Castelli / W.Kiefer /W. Spieth
Mitte :    W. Wagner / E. Geng / W. Kohlbrenner 
Vorne :   H. Asal / H. Kraft / W. Flöh

Fortsetzung im Innenteil dieser Ausgabe
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Notdienstplan vom 23.12.2019 bis 06.01.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 17.12.2019 19:51 Uhr

Montag, 06.01.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Eintritt nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.Die Sprechstunde ist mittwochs zwischen 14 und 16 Uhr nach Terminabsprache

Donnerstag, 28. Januar 2021
Biotonne

Freitag, 29. Januar 2021
Kühlgeräte Abholung

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Notdienstplan vom 25.01.2021 bis 31.01.2021
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 19.01.2021 18:40 Uhr

Montag, 25.01.2021:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 26.01.2021:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Schwarzwald-Apotheke Todtnau Tel.: 07671 - 89 93
Friedrichstr. 1, 79674 Todtnau Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 27.01.2021:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Schwarzwald-Apotheke Murg Tel.: 07763 - 67 77
Hauptstr. 54, 79730 Murg, Baden Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 28.01.2021:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Park-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 89 66
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 29.01.2021:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Kur Apotheke Todtmoos Tel.: 07674 - 92 20 14
Hauptstr. 8, 79682 Todtmoos Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 30.01.2021:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 74 86
Bahnhofplatz 1, 79713 Bad Säckingen Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 31.01.2021:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Zeisersche Apotheke Laufenburg Tel.: 07763 - 77 24
Hauptstr. 34, 79725 Laufenburg (Baden) So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
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Gemeindeverwaltung

Kurzprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats
_________________________________________________________

Sitzungsdatum: Dienstag, den 19.01.2021
Beginn: 19:30 Uhr
Ende 20:20 Uhr
Ort, Raum: Turn und Festhalle, Schulstraße 9

zu 1 Bekanntgaben

Zu Beginn der Sitzung gibt der Bürgermeister bekannt, dass die Corona bedingte 
Ausgangssperre kein Hinderungsgrund für die Teilnahme oder den Besuch von 
Gemeinderatssitzungen darstellt, da hier eine Ausnahmeregelung gilt
Herr Bühler weist die Teilnehmenden darauf hin, dass während der gesamten Sitzung eine 
Maskenpflicht gilt, Redner dürfen sie während der Rede abnehmen.

Bauarbeiten:
Mit dem Bau des neuen Pflegeheimes wurde ab dem 11.01.2021 begonnen, ab dem 
20.01.2021 sollte mit dem Aushub begonnen werden, was sich aber witterungsbedingt 
verschieben wird.

Corona:
Aktuell ist eine Person in Hausen infiziert und eine Person als Kontaktperson in Quarantäne.
Die Notbetreuung wird aktuell von 25 Kindern genutzt, wovon 21 Kinder über 3 und 4 Kinder 
unter 3 Jahre alt sind.
Für eine Ermäßigung der Kindergartengebühren wird die politische Entscheidung im 
Umgang mit der Öffnung der Kindergärten am 25.01.2021, sowie die Empfehlung von 
Städte- und Gemeindetag abgewartet.

Für das Kreisimpfzentrum können seit dem 19.01.2021, ab 8.00 Uhr Termine ausgemacht 
werden. Dies ist telefonisch unter der 116 117 oder online unter impfterminservice.de 
möglich.
Impfen lassen kann sich derzeit nur, wer über 80 Jahre alt ist (in Hausen im Wiesental sind 
dies 153 Personen), sowie Menschen in Pflegeheimen, Personal auf Intensivstationen, in der
Notaufnahme und Rettungsdiensten. Da derzeit noch sehr wenig Impfstoff für die 
Kreisimpfzentren zur Verfügung steht, werden nach der Vorgabe des Sozialministeriums zu 
Beginn lediglich weniger als 150 Termine pro Woche buchbar sein. Dies betrifft alle 
Kreisinfzentren des Landes. Es wird erwartet, dass es noch mehrere Wochen dauern wird, 
bis genügend Impfstoff verfügbar ist, um die Kapazitäten der Kreisimpfzentren 
auszuschöpfen.
Informationen zum Kreisimpfzentrum gibt es auf der Website www.Kiz-loerrach.de

Finanzen:
Die Verwaltung hat ein am 23.12.2020 auslaufendes Darlehen i.H.v. 234.037.89 € bei der 
Sparkasse Wiesental, mit einem verminderten Zinssatz und einer Laufzeit von 10 Jahren 
verlängert.

Gemeinderatsarbeit:
Für den Gemeinderat erfolgte mit dem Jahreswechsel die Umstellung auf die papierlose 
Ratsarbeit. Die Tablets sind ausgehändigt und einsatzbereit. Auch wurde schon die Funktion

Sitzung des Gemeinderats vom 19.01.2021 Seite 1 von 9
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einer Videokonferenz erfolgreich getestet. Das WLAN in der Turn- und Festhalle wird erst zur
nächsten Sitzung aktiviert sein.

Bauhof:
Der Bürgermeister sprach den Mitarbeitern des Bauhofes seinen Dank aus für die

großartige Arbeit bei der Bewältigung der Schneemassen die sie geleistet haben. In der

vergangenen Woche haben sie jeden Tag, auch am Samstag und am Sonntag, zum Teil 12 bis 
13 Stunden gearbeitet um die Straßen im Dorf freizuhalten.

zu 2 Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung

keine  

zu 3 Anfragen aus dem Zuhörerkreis

Keine  

zu 4 Annahme von Zuwendungen für die Gemeinde Hausen im Wiesental, 
Zeitraum: 01.10.2020 - 31.12.2020

Der Gemeinderat fasst ohne weitere Aussprache den einstimmigen Beschluss, die 
eingegangenen Geldspenden in Höhe von 1706,90 € anzunehmen.  

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der vorgelegten Aufstellung, der bei der 
Gemeindekasse Hausen im Wiesental im Zeitraum 01.10.2020 – 31.12.2020 eingegangenen
Geldzuwendungen. Der Gesamtbetrag der eingegangenen Geldspenden beträgt 1.706,90 €, 
davon über 100 € = 1.706,90 € (Anlage 1). Der Gemeinderat beschließt, diese 
Zuwendungen anzunehmen.

Anlagen:
Anlage 1 Aufstellung über eingegangene Geldspenden über 100 € bei der Gemeinde 
Hausen im Wiesental Zeitraum: 01.10.2020– 31.12.2020

einstimmig beschlossen

zu 5 Haushaltsplan der Gemeinde Hausen im Wiesental mit Eigenbetrieb 
Kommunal Wohnbau 2021, Haushaltssatzungen mit Ergebnishaushalt, 
Finanzhaushalt, Kredit- und Verpflichtungsermächtigungen, Finanzplanung

Der Haushaltsplan 2021 wurde in den Klausursitzungen im November vom 14.11.2020, 
17.11.2020, 24.11.2020 und 08.12.2020 vorbehandelt und in der öffentlichen Sitzung am 
15.12.2020 vorgestellt. 

Seit  der  öffentlichen  Sitzung  am  15.12.2020  haben  sich  nochmals  Änderungen  im
Ergebnishaushalt  ergeben.  Es wurden  Änderungen  beim Aufwand  bei  den  Ansätzen  für
Versicherungen  vorgenommen.  Die  Ansätze  haben  sich  beim Forst  aufgrund  der  neuen
Steuerpflicht  verändert.  Der  Zinsaufwand  ändert  sich  aufgrund  der  genauen

Sitzung des Gemeinderats vom 19.01.2021 Seite 2 von 9
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Schuldenübersicht. Bei der Halle werden die Unterhaltungsaufwendungen gekürzt. Auf der
Ertragsseite  werden  die  Zuweisungen  für  die  Feuerwehr,  die  FAG-Zuweisungen  für  den
Kindergarten  berichtigt  und  ebenfalls  die  Erträge  beim  Forst  an  die  Regelbesteuerung
angepasst.  Es  ergibt  sich  insgesamt  eine  Verbesserung  des negativen  Ergebnisses  von
-776.742 € um 37.625 € auf nunmehr -739.117 €.

Die Veränderung des Finanzierungsmittelbestandes im Jahr 2021 ändert sich von – 683.147
€ auf nunmehr 647.310 €. Ebenfalls muss die Finanzplanung angepasst werden. Es ergeben
sich  dadurch  bessere  Ergebnisse,  als  bei  der  Einbringung  des  Haushaltes.  Im
Finanzhaushalt  bleibt  es  bei  den  bisherigen  Investitionen,  Bei  den  Finanzierungsmitteln
wurden die Kredittilgungen um 1.788 € von 319.038 € auf
320.826 € angepasst.

Noch in der Haushaltssatzung angepasst werden müssen die Verpflichtungsermächtigungen
von ursprünglich 1.523.184 € auf nunmehr 2.961.284 €. In der bisherigen Darstellung fehlt
die  Summe vom Jahre 2022  für  die  Innenentwicklung  Bürgerzentrum i.H.v.  1.063.100 €
sowie die Summe i.H.v. 375.000 € für die Erschließung Gern-Dellen IV. 

Dieser  Betrag ermächtigt  die Gemeinde zum Eingehen von Verpflichtungen,  die  künftige
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen belasten.

Haushaltssatzung
der Gemeinde Hausen im Wiesental

für das Haushaltsjahr 2021
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 
19.01.2021 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von           5.321.258

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von           6.060.375

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von   -          739.117

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von                       0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von                       0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von                       0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von    -      739.117

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von         5.150.360

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von         5.450.754

Sitzung des Gemeinderats vom 19.01.2021 Seite 3 von 9
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2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

  -       300.394

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von         1.148.902

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von         2.328.263

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

  -    1.179.361

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

  -    1.479.755

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von         1.153.271

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von            320.826

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

           832.445

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

   -       647.310

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 1.153.271 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 2.961.284 €

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 1.212.000 €

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 390 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 390 v. H.

der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 375 v. H.

der Steuermessbeträge.

§ 6 Weitere Bestimmungen

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2021 ist Bestandteil dieser Haushaltssatzung
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Hausen im Wiesental, den 19. Januar 2020

Änderungen des Ergebnishaushaltes seit der Einbringung am 15.12.2020
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Bei der Kommunal  Wohnbau ergaben sich gegenüber  der Vorstellung in der öffentlichen
Sitzung am 15.12.2020 kleine Änderungen. Durch Auslauf eines Darlehens im Jahre 2021
vermindern sich die Kredittilgungen und somit auch die laufenden Zinsen. Ebenfalls wurde
das sich voraussichtlich ergebende Ergebnis 2020 bereits im Vermögensplan berücksichtigt.

Es ergeben sich nun folgende Beträge in der Haushaltssatzung der Kommunal Wohnbau
Hausen  im  Wiesental:  Wirtschaftsplan  2021  =  674.154  €  (bisher  720.746  €),  davon
Erfolgsplan 301.351 € (bisher 305.208 €) und Vermögensplan 372.803 € (bisher 415.538 €).

WIRTSCHAFTSPLAN

des Eigenbetriebes „Kommunal Wohnbau Hausen“

für das Wirtschaftsjahr 2021

Sitzung des Gemeinderats vom 19.01.2021 Seite 6 von 9
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Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) vom 08.01.1992 (GesBl. S. 21) hat der
Gemeinderat am 19.01.2021 den Wirtschaftsplan 2021 der Kommunal Wohnbau Hausen im
Wiesental wie folgt beschlossen:

Der Wirtschaftsplan wird in den 
Einnahmen und Ausgaben festgesetzt auf 674.154 EURO

davon entfallen auf den ERFOLGSPLAN  301.351 €
auf den VERMÖGENSPLAN  372.803 €

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung) wird auf 0 EURO
festgesetzt.

Keine weiteren Festsetzungen (Stellenübersicht entfällt)

Hausen im Wiesental, den 19. Januar 2021

Bürgermeister  Bühler  erklärte, dass durch das verbesserte Ergebnis im Ergebnishaushalt
auch die Finanzplanungsdaten der Jahre 2022 bis 2024 verbessert werden. . 
In der Finanzrechnung schlagen die Verbesserungen des Ergebnishaushaltes ebenfalls 
durch. 

Es folgen die Haushaltsreden der Fraktionen

Herr Klemm (FW) spricht davon, dass es ein schwieriges Jahr für alle gewesen ist und auch 
aus diesem Grund die Steuern der Gemeinde nicht erhöht werden. Er hofft, dass dieses Jahr
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besser wird. Da das Jahr 2020 sehr schwer gewesen ist, wird die Gemeinde deutliche 
Einbußen bei der Gewerbesteuer haben. Viele Ausgaben werden auch die neuen Bauplätze 
im Baugebiet Gern-Dellen IV kosten, die Sanierung der Schulstraße wird ebenfalls viel Geld 
kosten. 
Für die die Zukunft sieht Herr Klemm, dass die KiTa teurer werden muss und das die 
Wasserversorgung ein neues Notstromgerät benötigt. Er ist gespannt wie es mit dem 
Schulumbau ab 2025 werden wird.
Er erinnert daran, dass die Brücke Richtung Ehner-Fahrnau nicht vergessen werden dürfe 
und ein neues Verkehrsmessgerät angeschafft werde.
Zum Schluss dankt er den Fraktionen und der Verwaltung für die konstruktive 
Zusammenarbeit.

Herr Wetzel von der SPD freute sich über die Verbesserung des Haushaltes im Vergleich zur
letzten Planung. Er erinnert daran, dass die noch ausstehenden Rechenschaftsberichte noch
unbedingt dieses Jahr fertig gestellt werden müssen. Auch weist er darauf hin, dass durch 
die Investitionen, die Pro Kopf Verschuldung der Gemeinde ansteigen wird. Er freut sich, 
dass der Kindergartenausbau nun fast fertig gestellt ist. 
Zu den Investitionen stellt er fest, dass das Nahwärmenetz notwendig wird um die 
Heizungsanlagen der Schule, des Kindergartens und der Festhalle, die veraltet sind zu 
modernisieren. Es wird durch die neue Abwasserleitung im Bereich der Schulstraße / 
Hebelstraße auch gleich die Leitungen für die Nahwärme, Wasser und Breitband verlegt. Er 
erinnert die Verwaltung an die barrierefreien Gehwege, die bereits seit zwei Jahren 
umgebaut sein sollten. Auch von seiner Fraktion war man sich einig, dass man auf eine 
Erhöhung der Steuern verzichten wird. Dies käme jedoch in den nächsten Jahren auf die 
Gemeinde zu. Ebenso sieht er für die Gemeinde eine schwierige zukünftige Situation. Er 
dankt der Verwaltung, namentlich Herrn Bürgermeister Bühler, Frau Kiefer; Leiterin des 
Hauptamtes und speziell dem Rechnungsamtsleiter Jörg Jost, für die konstruktive und 
unkomplizierte Zusammenarbeit. Diese richtet er auch an die anderen Fraktionen aus und 
dankt für den fairen Umgang untereinander. 

Frau Brunner (CDU) dankte der Verwaltung, da diese sie „Immer auf den laufenden 
gehalten“ hat und auch Entscheidungen per Umlaufverfahren gemacht worden sind. Auch 
sie dankt den anderen Fraktionen für die vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit 
im letzten Jahr. Sie freut sich, dass es keine Gebührenerhebung gibt, die 
Kindergartengebühren nur gering erhöht worden sind und die Abwassergebühren sogar 
leicht reduziert werden können. Die Verkehrsplanung in der Gemeinde wurde gestartet, 
jedoch bedauert Frau Brunner es, dass bis jetzt noch keine Ergebnisse der Infoveranstaltung
vorliegen.
Die Mehrkosten der Kindergartenerweiterung waren sehr hoch, jedoch leider überwiegend 
nicht vorhersehbar und damit unumgänglich. Auch wies sie darauf hin, dass die Brücke 
Ehner-Fahrnau wichtig sei und weiter beachtet werden müsse. Sie wünscht sich von diesem 
Jahr, das es auch deutlich Ruhiger werde.

Der Gemeinderat beschließt im Anschluss an die Reden, die Haushaltssatzung der 
Gemeinde Hausen im Wiesental für das Haushaltsjahr 2021, sowie den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs „kommunal Wohnbau“. für das Haushaltsjahr 2021, wie oben abgedruckt. 

Herr Bühler merkt im Anschluss an die Abstimmung an, dass die Brücke Ehner-Fahrnau 
nicht im aktuellen Haushaltsplan der Stadt Schopfheim steht, jedoch wird geplant und nach 
einer Lösung gesucht und diese dann gemacht. Eine Lösung ist für nächstes Jahr geplant. 
Es wird ein Smiley für den Burichweg angeschafft, um eine Verkehrskontrolle durchführen zu
können.
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Die Verkehrsplanung ist weiter geplant worden, der Plan soll im Februar den Gemeinderäten
vorgestellt werden.

Der neue Holder des Bauhofes, der 180.000 € kosten soll, wird mit allen Anbauteilen 
geliefert. Er wird aber erst den Gemeinderäten voraussichtlich im Sommer Präsentiert und 
dann wird die Anschaffung durch den Gemeinderat beschafft.

Beschlussvorschlag:
Dem Haushaltsplan der Gemeinde Hausen im Wiesental mit Eigenbetrieb 
Kommunal Wohnbau 2021, Haushaltssatzungen mit Ergebnishaushalt, 
Finanzhaushalt, Kredit- und Verpflichtungsermächtigungen, Finanzplanung 
wird zugetimmt.

Anlagen:
- Haushaltsplan 2021 Gemeinde Hausen i.W. mit Eigenbetrieb Kommunal 

Wohnbau
- Kurzübersicht Investitionsplanung DIN A 3
- Überischt der Änderungen der Ansätze zur öffentlichen Sitzung am 

19.01.2021

einstimmig beschlossen

zu 6 Fragestunde für die Bürger

Ein Gemeinderat führt aus, dass der Busfahrplan geändert werden soll. Dabei sollen zwei 
Linien, die nach Zell fahren, nicht mehr im Dorf, sondern nur noch am Bahnhof halten.
Bürgermeister Bühler erklärte, dass die Verwaltung der Sache nachgehen wird. Zukünftig 
wird es mehr Spätzüge geben. Hierdurch soll der Bahntakt verbessert werden. 

Eine Gemeinderätin merkt an, dass die Schlaglöcher in der Schulstraße / Hebelstraße sehr 
tief geworden sind.
Bürgermeister Bühler erklärt, dass die Bauarbeiten eigentlich diese Woche weitergehen 
sollten, dies aufgrund der Witterung und des Schnees jedoch nicht möglich sei. Die 
Bauarbeiten sollen nächste Woche weitergehen.

Ein Gemeinderat merkt an, dass der Schnee an kritischen Punkten weggefahren werden 
sollte.
Herr Bühler antwortet, dass der Bauhof schon sehr viel geleistet hat, er aber auch noch 
anderen regelmäßigen Aufgaben nachgehen Müsse. Sobald es wieder Kapazitäten gibt, soll 
dies jedoch angestrebt werden. 

gez. Michael Malcher
Protokollführung
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Beim Fundbüro wurden folgende Fundsachen abgegeben:

Mountainbike, weiß

Diverse Schlüssel

Der Eigentümer kann seinen verlorenen Gegenstand beim Rathaus -Fundbüro- 

in Hausen im Wiesental nach telefonischer Terminvereinbarung abholen.
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PROGRAMM Volksbildungswerk Hausen Frühjahr/Sommer 2021 
Wenn nicht anders notiert Anmeldung und Fragen über 
Gemeinde Hausen  
Leitung: Lucy Nakladal 
Bahnhofstr. 9 
79688 Hausen im Wiesental 
Telefon: 07622 - 6873 - 23 
Telefon: 07622 - 6873 - 0 
Mail: LNakladal@hausen-im-wiesental.de 
Homepage: www.hausen-im-wiesental.de 
 
Die angegebenen Gebühren gelten für eine Kursbelegung mit mind. 10 Teilnehmern. 
 

2.0501 Orientalischer Tanz für Frauen jeden Alters 
Tun Sie was für Gesundheit und Lebensfreude. Haben Sie Spaß am Kennenlernen neuer Bewegungen und 
Rhythmen, dann entdecken Sie einen der ältesten, weiblichsten und sinnlichsten Tänze der Welt, der das 
Körperbewusstsein und die Lebensfreude fördert sowie die ganze Körperhaltung verbessert. In diesem Kurs geht 
es darum, weiche, fließende und rhythmische Bewegungen zu erlernen und zu einer einfachen Choreographie 
zusammenzusetzen. Geeignet ist diese Tanzform für alle Frauen, die Spaß am Tanzen haben und bereit sind, 
sich auf ein Abenteuer mit sich selbst einzulassen. Unabhängig von Alter oder Figur hat jede Frau die Möglichkeit, 
ihren Körper durch eine Fülle neuer Bewegungsformen bewusster wahrzunehmen. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Hüfttuch, Decke. 
Leitung/Auskünfte: Priska Nieke, Tel. 07622/6979500 
Feuerwehrsaal Hausen 
Kurs 2.0501.1: 8x donnerstags ab 04.02.2021 von 20:00 - 21:00 Uhr 
Gebühr: 30,00 €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn. 
Kurs 2.0501.2: 11x donnerstags ab 15.04.2021 von 20:00 - 21:00 Uhr 
Gebühr: 44,00 €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn. 
 

3.0101 Hatha-Yoga mit Klangschalen 
Yoga - ein Jahrtausend altes, indisches System von Atem-, Körper- und Bewusstseinsübungen mit dem Ziel, 
Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen. Gezielte Atemtechniken erfrischen den Geist und in 
Körperübungen werden Muskeln und Organe bewegt und Verspannungen gelöst. So werden die 
Selbstheilungskräfte des Menschen angeregt und das Wohlbefinden steigert sich. Mit den leicht schwingenden 
Tönen der Klangschalen, kann man sich sehr gut in eine tiefe Meditation tragen lassen. Yoga ist für Menschen 
jeden Alters geeignet. Vorkenntnisse oder besondere körperliche Vorrausetzungen sind nicht erforderlich. Geübt 
wird meist im Sitzen oder im Liegen. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Isomatte und eine warme Decke. 
Leitung: Anke Sander 
Grundschule Hausen, 2.OG 
Kurs 3.0101.1: 8x mittwochs ab 03.02.2021 von 18:30-20:00 Uhr 
Gebühr: 45,- €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn. 
Kurs 3.0101.2: 11x mittwochs ab 14.04.2020 von 18:30-20:00 Uhr 
Gebühr: 62,- €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn. 
 

3.0102      Meditationskurs 
In diesem Meditationskurs lernen Sie verschiedene Meditationsformen kennen. 
Sie können erfahren welche Meditationsform am besten zu Ihnen passt und wie Sie Möglichkeiten finden, 
Meditation in Ihren Alltag zu integrieren. Mit unterschiedlichen Übungen lernen Sie Ihre Selbstwahrnehmung zu 
schärfen und ihr Gedankenkarussell abzustellen um ins Hier und Jetzt zu kommen. Verschiedene Atemtechniken 
helfen dabei achtsam im gegenwärtigen Moment zu verweilen und dahin immer wieder zurückzukehren.  
Es erwartet Sie interessante Erkenntnisse und angenehme Entspannung. 
Die positive gesundheitliche Wirkung von Meditation lässt sich mittlerweile medizinisch nachweisen. Meditation 
trainiert unser Gehirn zum Innehalten. Übt man in ruhigen Momenten das gezielte Abschalten, kann sich die 
Zentrale im Kopf regenerieren. Auch in turbulenten Zeiten ist man dann in der Lage Ruhe zu bewahren. 
Meditation ist hilfreich um den immer hektischer werdenden Alltag besser bewältigen zu können. 
Leitung: Annette Lämmle, Heilpraktikerin, Tel. 07622/6976839  
Grundschule Hausen, 2. OG 
Kurs 3.0102.1: 5x montags ab 19.04.2021 von 19:00 - 20:30 Uhr. 
Gebühr: 40,00 €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn. 
 

3.0201 Ich beweg mich - Rückenfit 
Der Alltag führt leicht zu einseitigen muskulären Belastungen und damit einhergehend zu 
Muskelverspannungen und -abschwächungen. Durch gezielte Kräftigungs-, Dehnungs- und 
Mobilisationsübungen werden insbesondere die Rücken- und Bauchmuskulatur angesprochen und 
trainiert, dadurch wird die Wirbelsäule aufgerichtet und stabilisiert. Verbesserung des Körpergefühls 
und Entspannung helfen Rückenbeschwerden vorzubeugen.  
Bitte Isomatte mitbringen. 
Leitung: Philipp Adelmann 
Feuerwehrsaal Hausen 
Kurs 3.0201.1: 8x mittwochs ab 03.02.2021 von 09:30-10:30 Uhr. 
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Gebühr: 30,- €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn. 
Kurs 3.0201.2: 11x mittwochs ab 14.04.2021 von 09:30-10:30 Uhr.  
Gebühr: 30,- €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn. 
 

3.0202 Rückengymnastik rund um die Wirbelsäule 
Ziel dieses ausgewogenen Trainingsprogramms ist das Erhalten der Beweglichkeit und die Förderung der 
Koordinations- und Reaktionsfähigkeit. Mit rhythmisch fließenden Bewegungsabläufen wird das 
Körperbewusstsein geschult und das Wohlbefinden gesteigert. Das gesundheitsorientierte Bewegungserlebnis 
schafft ein muskuläres Gleichgewicht, trainiert die Wirbelsäule und stärkt den Rücken. Das Angebot ist auf den 
Grundelementen der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, Dehnen, Entspannen – aufgebaut.  
Bitte Isomatte mitbringen. 
Leitung: Silke Siegler 
Feuerwehrsaal Hausen 
Kurs 3.0202.1: 8x dienstags ab 02.02.2021 von 09:45 - 10:30 Uhr 
Gebühr: 33,00 €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn. 
Kurs 3.0202.2: 11x dienstags ab 13.04.2021 von 09:45 - 10:30 Uhr 
Gebühr: 45,00 €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn. 
  

3.0204 PowHer Fitness 
Hast du Lust auf eine volle Stunde Power Pur? Etwas Gutes für deine Gesundheit und Körper zu tun? Ausdauer 
und Kraft zu trainieren? Dann bist du in diesem Kurs genau richtig. Wir trainieren mit und ohne Hilfsmittel, mit 
einem abwechslungsreichen Programm den ganzen Körper - dabei legen wir viel Wert auf die Core-Muskeln.  
Mitzubringen sind Matte und was zu trinken.  
Leitung: Sandra Boos 
Online/Grundschule Hausen, 2. OG  
Kurs 3.0204.1: 11x montags ab 11.01.2021von 17:45-18:45 Uhr 
Gebühr: 48,- Euro; Fälligkeit Lastschrift 6 Wochen nach Kursbeginn. 
Kurs 3.0204.2: 11x montags ab 11.01.2021 von 18:50-19:50 Uhr 
Gebühr: 48,- Euro; Fälligkeit Lastschrift 6 Wochen nach Kursbeginn. 
Kurs 3.0204.3: 11x montags ab 12.04.2021 von 17:45-18:45 Uhr 
Gebühr: 48,- Euro; Fälligkeit Lastschrift 6 Wochen nach Kursbeginn. 
Kurs 3.0204.4: 11x montags ab 12.04.2021 von 18:50-19:50 Uhr 
Gebühr: 48,- Euro; Fälligkeit Lastschrift 6 Wochen nach Kursbeginn. 
 

4.0601 Use Your English 
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer/innen, die ihre Englischkenntnisse aus der Schulzeit auffrischen und 
ausbauen wollen. Ziel ist es, alltägliche Situationen und Themen in englischer Sprache zu meistern. 
Leitung: Alison Ehrmann 
Grundschule Hausen, 1.OG Raum Betreuungszimmer 
Kurs 4.0601.1: 8x mittwochs ab 03.02.2021 von 19:00 - 20:30 Uhr. 
Gebühr: 40,00 €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn.  
Kurs 4.0601.2: 11x mittwochs ab 14.04.2021 von 19:00 - 20:30 Uhr. 
Gebühr: 50,00 €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn.  
 

3.0501 Gerichte mit Überraschungseffekt 
Wir kochen nach Lust und Laune und wandeln dabei so manche Klassiker einfach ab. Überraschen Sie sich und 
andere mit besonderen Rezepten, die spätestens geschmacklich überzeugen. Bleiben Sie also neugierig. Bitte 2 
Geschirrtücher, Schürze und Vorratsdosen für eventuell anfallende Kostproben mitbringen. *Bitte Aversionen und 
Allergien im Vorfeld bekannt geben. 
Leitung: VOGEL HOCH 3 | Sabine Vogel | vogelhoch3@t-online.de | +49(0)171/1255878 | www.vogelhoch3.com 
staatl. anerk. Diätassistentin | qual. Diät- und Ernährungsberaterin | dipl. Balance Swing Trainerin| Fachberaterin 
für Stress und Burnout | Ressourcenmanager 
Grundschule Hausen, Lehrküche 
1x mittwochs am 10.02.2021 von 18:30 - 22:00 Uhr. 
Gebühr: 13,00 € plus 12,00 € Lebensmittelkosten; Barzahlung 
  

3.0502  Grillbeilagen - alles andere als nebensächlich 
Natürlich, Fleisch, Fisch und Würstchen spielen beim Grillen bestimmt die Hauptrolle. Grillbeilagen sorgen für Ab-
wechslung auf dem Teller. Als perfekte Ergänzung lassen sie sich super vorbereiten und mitnehmen. Entdecken 
Sie in diesem Kochseminar neue Rezepte und Ideen mit denen Sie an der Grillparty auftrumpfen werden. Bitte 2 
Geschirrtücher, Schürze und Vorratsdosen für eventuell anfallende Kostproben mitbringen. *Bitte Aversionen und 
Allergien im Vorfeld bekannt geben.  
Leitung: VOGEL HOCH 3 | Sabine Vogel | vogelhoch3@t-online.de | +49(0)171/1255878 | www.vogelhoch3.com 
staatl. anerk. Diätassistentin | qual. Diät- und Ernährungsberaterin | dipl. Balance Swing Trainerin| Fachberaterin 
für Stress und Burnout | Ressourcenmanager 
Grundschule Hausen, Lehrküche 
1x mittwochs am 14.04.2021 von 18:30 - 22:00 Uhr. 
Gebühr: 13,00 € plus 12,00 € Lebensmittelkosten; Barzahlung 
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Wochenspruch:

„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, die zu 
Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ (Lukas 13, 29)
  

„Immer ist die wichtigste Stunde die gegenwärtige, immer ist der wichtigste Mensch der, der dir gerade 
gegenüber steht, immer ist die wichtigste Tat die Liebe.“ (Meister Eckart, 1260-1327)

Gottesdienste

Der Kirchengemeinderat hat sich der gemeinsamen Empfehlung aller PfarrerInnen und DiakonInnen im Kirchenbezirk 
angeschlossen, dass aufgrund des auch ansonsten geltenden strengen Lockdowns und angesichts der weiterhin hohen 
Infektionszahlen im Landkreis Lörrach bis vorläufig 31. Januar alle Gottesdienste ausschließlich digital stattfinden 
sollten (siehe Audio-Gottesdienste). Ende Januar wird dann entschieden, wie es weitergeht.

So wie viele andere sehen wir inzwischen voraus, dass auch Ende Januar noch kein Ende der Einschränkungen 
abzusehen ist. Und so wie viele andere schmerzt es uns sehr, dass Zusammenkommen und gemeinschaftliches Feiern 
im Moment nicht möglich ist. Wir hoffen und vertrauen darauf, dass die Verbundenheit untereinander bleibt und dass 
Gott uns durch unseren Glauben den nötigen inneren Halt und eine stärkende Zuversicht geben kann und wird!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Audio-Gottesdienste:
Für jeden Sonntag können Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde www.eki-hausen.de oder direkt unter www.eki-
fahrnau-gersbach.de/audio einen von Pfarrerin Ulrike Krumm gestalteten „Audio-Gottesdienst“ mitfeiern. Er ist ähnlich 
wie ein gewohnter Sonntagsgottesdienst gestaltet. Neben Kirchenliedern ist darin auch klassische Kirchenmusik zu 
hören. Der Gottesdienst bleibt die Folgewoche über auf der Homepage eingestellt.

Auch unter www.ekiba.de/kirchebegleitet finden Sie Gottesdienste und Andachten sowie weitere schöne und hilfreiche 
Impulse für Menschen aller Altersgruppen.

Kirche offen zum Gebet:
Weiterhin ist die Evangelische Kirche in Hausen zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet! 
Auch unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet für alle, die von der Pandemie und ihren 
Auswirkungen besonders betroffen sind.

Gruppen und Angebote

Montag, 15-18 Uhr
Einzelgespräche für seelisch belastete Menschen und ihre Angehörige
mit Herrn Bertold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: berthold.bausch@freenet.de
Herr Bausch ist situationsbedingt momentan nur telefonisch erreichbar. Die persönlichen Beratungsgespräche 
finden erst wieder ab dem 1. Februar 2021 im Ev. Gemeindehaus von 15 bis 
18 Uhr statt. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch an!

Alle anderen Angebote sind ebenfalls situationsbedingt momentan leider ausgesetzt.

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 12:00 Uhr

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar 
unter der E-Mail-Adresse: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de oder telefonisch unter 07622 – 67 22 663.

3.0503  Sommer im Glas 
Sommerzeit heißt Erntezeit und Einmachfans kochen jetzt fruchtige Marmeladen und Chutneys, legen Gemüse 
ein oder stellen Gewürzöle und Kräutersalze her. Im Glas haben wir den Sommer auf Lager und auch als schöne 
Mitbringsel parat. Haben Sie auch Lust, den Sommer im Glas einzufangen? Bitte mind. 8 Gläser ca. 125 ml sowie 
2 Geschirrhandtuch und Schürze mitbringen! *Bitte Aversionen und Allergien im Vorfeld bekannt geben. 
Leitung: VOGEL HOCH 3 | Sabine Vogel | vogelhoch3@t-online.de | +49(0)171/1255878 | www.vogelhoch3.com 
staatl. anerk. Diätassistentin | qual. Diät- und Ernährungsberaterin | dipl. Balance Swing Trainerin| Fachberaterin 
für Stress und Burnout | Ressourcenmanager 
Grundschule Hausen, Lehrküche 
1x mittwochs am 16.06.2021 von 18:00 - 22:00 Uhr. 
Gebühr: 13,00 € plus 12,00 € Lebensmittelkosten; Barzahlung 
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Wochenspruch:

„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, die zu 
Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ (Lukas 13, 29)
  

„Immer ist die wichtigste Stunde die gegenwärtige, immer ist der wichtigste Mensch der, der dir gerade 
gegenüber steht, immer ist die wichtigste Tat die Liebe.“ (Meister Eckart, 1260-1327)

Gottesdienste

Der Kirchengemeinderat hat sich der gemeinsamen Empfehlung aller PfarrerInnen und DiakonInnen im Kirchenbezirk 
angeschlossen, dass aufgrund des auch ansonsten geltenden strengen Lockdowns und angesichts der weiterhin hohen 
Infektionszahlen im Landkreis Lörrach bis vorläufig 31. Januar alle Gottesdienste ausschließlich digital stattfinden 
sollten (siehe Audio-Gottesdienste). Ende Januar wird dann entschieden, wie es weitergeht.

So wie viele andere sehen wir inzwischen voraus, dass auch Ende Januar noch kein Ende der Einschränkungen 
abzusehen ist. Und so wie viele andere schmerzt es uns sehr, dass Zusammenkommen und gemeinschaftliches Feiern 
im Moment nicht möglich ist. Wir hoffen und vertrauen darauf, dass die Verbundenheit untereinander bleibt und dass 
Gott uns durch unseren Glauben den nötigen inneren Halt und eine stärkende Zuversicht geben kann und wird!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Audio-Gottesdienste:
Für jeden Sonntag können Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde www.eki-hausen.de oder direkt unter www.eki-
fahrnau-gersbach.de/audio einen von Pfarrerin Ulrike Krumm gestalteten „Audio-Gottesdienst“ mitfeiern. Er ist ähnlich 
wie ein gewohnter Sonntagsgottesdienst gestaltet. Neben Kirchenliedern ist darin auch klassische Kirchenmusik zu 
hören. Der Gottesdienst bleibt die Folgewoche über auf der Homepage eingestellt.

Auch unter www.ekiba.de/kirchebegleitet finden Sie Gottesdienste und Andachten sowie weitere schöne und hilfreiche 
Impulse für Menschen aller Altersgruppen.

Kirche offen zum Gebet:
Weiterhin ist die Evangelische Kirche in Hausen zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet! 
Auch unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet für alle, die von der Pandemie und ihren 
Auswirkungen besonders betroffen sind.

Gruppen und Angebote

Montag, 15-18 Uhr
Einzelgespräche für seelisch belastete Menschen und ihre Angehörige
mit Herrn Bertold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: berthold.bausch@freenet.de
Herr Bausch ist situationsbedingt momentan nur telefonisch erreichbar. Die persönlichen Beratungsgespräche 
finden erst wieder ab dem 1. Februar 2021 im Ev. Gemeindehaus von 15 bis 
18 Uhr statt. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch an!

Alle anderen Angebote sind ebenfalls situationsbedingt momentan leider ausgesetzt.

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 12:00 Uhr

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar 
unter der E-Mail-Adresse: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de oder telefonisch unter 07622 – 67 22 663.

Katholische Kirchengemeinde Mittleres Wiesental
Da der verschärfte Lockdown von Seiten des Landes Baden-Württemberg verlängert wurde,
fallen derzeit in unserer Seelsorgeeinheit alle präsentischen Gottesdienste aus. 
Wir  wollen  auf  diese  Weise  unseren  Beitrag  leisten  Kontakte  so  gut  wie  möglich  zu
reduzieren. Dennoch feiern wir sonntags Online weiterhin unsere Gottesdienste und laden
Sie herzlich dazu ein,  diese von zu Hause aus mitzufeiern.  Dabei  wechseln wir  bewusst
zwischen Eucharistiefeiern und Wortgottesdiensten ab. 
    
Die nächsten Gottesdienste übertragen wir voraussichtlich am: 
  

· Sonntag, den 24.01.21 um 11 Uhr Wortgottesdienst

· Sonntag, den 31.01.21 um 11 Uhr Eucharistiefeier

  
Den Link zum jeweiligen Gottesdienst finden Sie kurz vor Beginn auf der Homepage unter:
www.kath-mittleres-wiesental.de. Die Gottesdienste sind live und stehen anschließend nicht
mehr als Video abrufbar zur Verfügung.

Sobald  sich die  Lage ändert  bzw.  ein  neuer  Beschluss  des Pfarrgemeinderates vorliegt,
werden  wir  Sie  auf  unserer  Homepage  bzw.  über  unser  Pfarrblatt,  die  Amtsblätter  und
Zeitungen darüber informieren. 
  
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis, dass derzeit langfristige Planungen aufgrund
des Pandemiegeschehens nicht möglich sind. 

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de 

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten
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Fortsetzung von Seite 1: Original Niederschrift der Gründungsversammlung

Vereine berichten
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Die erste Mannschaft wurde 1955/56 schon im ersten Jahr Meister in der C- Klasse ! 16 Siege 1 Unentschieden sowie 3 
Niederlagen standen zu Buche. Auch das Trainerkarusell drehte sich damals schon. Bereits in der Vorrunde übernahm 
Fritz Kohlbrenner ( spielte damals noch Aktiv beim FC. Zell ) dasTraineramt von Ernst Blaznik.Gespielt wurde die erste 
Verbandsrunde noch in Fahrnau .1956 konnte man dann den ersten Kickplatz! in Hausen Gewann Stockmatt einweihen. 
Vereinslokal und ,, Umkleidekabinen ‚‘ waren in den Anfangsjahren das Gasthaus zum Eisenwerk. Von hier aus ging es 
per Fuß ins Stockmattstadion! Damals brauchte man noch keine Aufwärmtrikots um den Körper auf Betriebstemperatur zu 
bringen.
Nun noch eine kurze Zusammenfassung betr. Vereinsname/ Gründungsjahr. Da der Verein bei der Gründungsversamm-
lung 1955  - FC.-HAUSEN 1921 - getauft wurde, wollte man 1971 das 50 jährige Vereinsjubiläum feiern. Doch der Südb. 
FV. lehnte eine Jubiläumsfeier ab. Begründung: Fehlende Protokolle sowie viele Jahre des Stillstandes lassen sich durch 
ein 50 jähriges Jubläum nicht überbrücken. Vorstandschaft und Mitglieder akzeptierten dann auch diese Entscheidung. 
Somit wurde 1971 die Vereinssatzung geändert: Paragraph 1 :  Der am 24. April 1955 gegründete Fußballclub führt den 
Namen FC HAUSEN e.V. 

Die erste Mannschaft des FC Hausen 1955/56

Dies waren einige Einblicke in die nicht immer einfache Anfangszeiten des Fußballsports in Hausen. In den vielen Jahr-
zehnten ist der FC- Hausen mit über 500 Mitgliedern, davon 160 Jugendliche, zu einem festen Bestandteil im Vereinsleben 
des Hebeldorfes geworden. Der Einsatz vieler ehrenamtlichen Helfern und auch die mittlerweile verstorbenen Mitglieder 
werden dem FC - Hausen eine Verpflichtung sein, den eingeschlagenen Weg weiter voranzuschreiten, eine breite Ju-
gendarbeit zu betreiben und hoffentlich nach der Corona- Pandemie den Fußballsport am Oberrhein mit guten Leistungen 
wieder zu beleben. 
Bilder und Texte : Archiv / Protokollbücher
Mit den besten Grüßen und hoffentlich auf ein baldiges Wiedersehen im Stockmattstadion 
Klaus Asal

Auch in den schweren Zeiten der Kriegswirren fan-
den sich immer wieder jungeHausener Burschen 
zusammen die dem runden Leder nachjagten .Bild 
aus dem Jahre 1942/43 bei einem Freundschafts-
spiel in Fahrnau.
steh. v. lk. H.W. Dörflinger/ H. Lenz / K. Kiefer /W. 
Maurer /H. Berberich / F. Greiner/ H. Schiefelbein/ 
G. Hägelesitz.  Darunter v. lk.  W. Timeus / W. Möl-
ler / M. Sinn

Vereine berichten
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Sonstiges Wissenswertes
Gemeinsame Stellungnahme zur Verwendung von Cloud-Software 
in Schulen Baden-Württembergs 
Kultusministerium plant die Bereitstellung der Cloud-Software Microsoft 365 (früher „Microsoft Office 365“) für die Nutzung an Schulen. 
Dieses Vorhaben ist aus zahlreichen Gründen, nicht zuletzt aufgrund ungelöster Datenschutzprobleme, stark umstritten. Die unter-
zeichnenden Organisationen wenden sich deshalb gegen dieses Vorhaben und appellieren an die Landesregierung, stattdessen auf die 
Nutzung und den weiteren Ausbau vorhandener und in zahlreichen Belangen vorteilhafterer Open-Source-Lösungen für den digitalen 
Unterricht der Schulen zu setzen.
1. Digitale Souveränität
Baden-Württemberg muss im Sinne der Daseinsvorsorge und der digitalen Souveränitätin systemrelevanten Bereichen auf zukunfts-
fähige und dauerhaft verfügbare Netzwerk-, Software- und Cloud-Lösungen setzen, gerade auch im Bildungsbereich. Ein Bundesland 
darf sich nicht von einem Cloud-Angebot wie MS 365 abhängig machen, über das es nicht mit voller Souveränität selbst, sicher und 
dauerhaft verfügt, weil es jederzeit vom Anbieter oder auf Anweisung der Regierung des Landes des Firmensitzes in der Nutzung 
eingeschränkt oder gar abgeschaltet werden kann. Im Koalitionsvertrag der beiden baden-württembergischen Regierungsparteien ist 
deshalb eine Open-Source-Strategie vereinbart worden. Diese muss beim Aufbau der Bildungscloud berücksichtigt werden. Auch auf 
Bundesebene und auf europäischer Ebene ist die Notwendigkeit einer Open-Source-Strategie längst erkannt.
2. Vorhandene Lösungen nutzen und stärken
Für die Schulen gibt es in Baden-Württemberg seit langem quell-offene datenschutz-konforme Softwarelösungen: Mit Moodle (Lernplatt-
form), BigBlueButton (Videokonferenzsystem), LibreOffice (Bürosoftware), Thunderbird (Mailprogramm) und Nextcloud (Dateiablage 
und Kooperation) stehen allen Schulen Anwendungen zur Verfügung, die den Funktionsumfang von MS365 abdecken oder übertreffen. 
Bereits jetzt bewältigen viele Schulen den digitalen Unterricht damit sehr gut. Deshalb kann auf die Nutzung der umstrittenen Cloud-Soft-
ware MS365 an Schulen schon allein aus rein funktionalen Ge-ichtspunkten gut verzichtet werden.
3. Datenschutz
Die Datenschutzkonformität einer Bildungsplattform ist von zentraler Bedeutung, weil auf ihr sehr sensible Daten der Schülerinnen und 
Schüler gespeichert und verarbeitet werden. Es ist auch durch die restriktivste Benutzerordnung nicht zu verhindern, dass z.B. Eltern 
den Lehrkräften auf digitalem Wege über Krankheitsverläufe oder Verhaltensprobleme der Kinder berichten. Der Quellcode von MS 365 
ist geheim, sodass seine Datenschutzkonformität nicht überprüft werden kann. Laut der Nutzungsbedingungen werden von MS 365 
zudem ständig zahlreiche sogenannte Telemetrie- und Diagnosedaten auf die Server der Firma Microsoft übertragen.Die datenschutz-
rechtlichen Probleme rund um den US-Cloud Act, dem die Firma Microsoft in ihrem Heimatland unterliegt, und den gescheiterten EU-US 
Privacy Shield sind hinlänglich bekannt: Selbst wenn die Microsoft-Server (wie in diesem Fall beabsichtigt) in Deutschland stehen, muss 
Microsoft Daten an Behörden in die USA übertragen, wenn dies von dort angeordnet wird. Selbst wenn Microsoft (wie kürzlich rechtlich 
wertlos zugesichert) gegen solche behördlichen Anfragen auf dem Gerichtsweg vorgehen würde, wäre der Ausgang ungewiss. Auch der 
LfDI (Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit) Baden-Württembergs hat weiterhin erhebliche Zweifel an der 
aktuellen und nachhaltigen Datenschutzkonformität von MS 365.
4. Schulfrieden. 
Wenn eine wegen des Datenschutzes oder aus anderen Gründen umstrittene Software an den Schulen eingesetzt werden soll, führt das 
unvermeidlich zu Konflikten in der Schulgemeinschaft. So ist damit zu rechnen, dass sich flächendeckend einzelne Schüler/innen, Eltern 
und Lehrkräfte gegen die Nutzung solcher Software wehren. Das könnte durch Anträge auf Datenschutzauskunft, Widersprüche gegen 
die Datenverarbeitung oder beamtenrechtliche Remonstration geschehen. Diese absehbare schwere Belastung des Schulfriedens sollte 
von vornherein vermieden werden, indem zweifelsfrei datenschutzkonforme Software eingesetzt wird.Aufgrund der Abhängigkeitsbezie-
hungen (Schüler/innen - Lehrer/innen, Lehrer/innen - Schulleitungen, Schulleitungen - Schulaufsichtsbehörden) ist der Hemmschwelle 
bei der Geltendmachung der eigenen Rechte im schulischen Umfeld besondere Beachtung zu schenken. Schulen dürfen insbesondere 
Schülerinnen und Schüler nicht in eine Situation bringen, in der diese ihre Grundrechte gegen Lehrkräfte oder Schulleitungen erst durch-
setzen müssen, von denen sie aber beispielsweise durch Notengebung stark abhängig sind. Es ist die Pflicht der Schule, die Rechte 
ihrer Schülerinnen und Schüler, aber auch der Lehrkräfte, aktiv zu schützen. Schulleitungen, Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler wer-
den durch die Einführung von rechtlich und/oder ethisch umstrittenen Lösungen in eine höchst kritische Lage gebracht.
5. Datenschutzrechtliche Verantwortung bei den Schulen
Die aktuelle Kommunikation des Kultusministeriums vermittelt den Eindruck, man wolle die Schulen von Auswahl und Administration ge-
eigneter Dienste entlasten. Rechtlich stellt sich die Situation allerdings vollkommen anders dar: Die datenschutzrechtlich verantwortliche 
Stelle ist und bleibt die einzelne Schule, die sich für den Einsatz eines sogenannten Dienstes entscheidet. Für Rechtsunsicherheiten 
steht also nicht das Kultusministerium gerade, sondern die jeweilige Schulleitung vor Ort. Diese datenschutzrechtliche Verantwortung 
können Schulleitungen bei MS 365 wegen fehlender Fachkenntnisse und Analysemöglichkeiten de facto nicht übernehmen.
6. Medien- und Verbraucherbildung: Erziehung zur Mündigkeit 
Medien- und Verbraucherkompetenzen sind in unserer durch Digitalisierung geprägten Gesellschaft zentral. Aufgabe der Medien- und 
der Verbraucherbildung ist daher, Schülerinnen und Schüler in einer sinnvollen, reflektierten und verantwortungsbewussten Nutzung 
der Medien sowie einer überlegten Auswahl aus der Medienvielfalt in Schule und Alltag zu stärken sowie zu befähigen, als kritische und 
mündige Verbraucherinnen und Verbraucher reflektiert Konsumentscheidungen zu treffen (vgl. Bildungsplan 2016). Für sein Gelingen 
hat der Erwerb dieser Kompetenzen frei von wirtschaftlichen Interessen und unternehmensunabhängig zu erfolgen (vgl. KMK 2013). 
Mediale Grundlage zurErfüllung dieser Aufgabe ist, dass an den Schulen verstärkt freie Lern- und Lehrmaterialien (Open Educational 
Resources und Freie Software) sowie ein herstellerunabhängiges Software-Ökosystem mit freien Dateiformaten genutzt werden (vgl. 
Koalitionsvertrag 2016 - 2021).Die Einführung von MS 365 im Rahmen der Bildungsplattform würde bei einer Nutzung durch Schülerin-
nen und Schüler zu einer frühen Prägung auf eine proprietäre Software führen. Dies würde sowohl dem Ziel einer bevorzugten Nutzung 
freier Lern- und Lehrmaterialien als auch dem Ziel einer auf die Erziehung zur Mündigkeit ausgerichteten Medien- und Verbraucherbil-
dung widersprechen.
7. Ökonomie
Wer in Baden-Württemberg Arbeitsplätze und Know-How sichern will, sollte vorrangig heimische Unternehmen einbinden und deren 
Produkte bei der Bildungsplattform einsetzen. 
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Zu guter Letzt
Hier erst noch einmal Wernfried Hübschmanns Ge-
dichtsbeitrag „Gravitation“ von letzter Woche, wir haben 
da beim setzen eine Zeile unterschlagen. Wer Adobe 
Indesign kennt, wird schon wissen, wie so etwas pas-
siert....
Also jetzt nochmals korrekt und vollumfänglich:

 
 
 
 
Gravitation 
 
 
Winzige Kometen schwirren vorbei, 
Partikelstaub, Splitter aus Nichts, Steinchen, 
manchmal grobes Geröll, Felsen sogar, Brocken  
von wechselnder Größe, ein gesprenkelter Weg – 
 
Ist es ein Weg, trotz fallender Quader?  
Ist es nicht eher ein Irrweg, Bild der Verwüstung? 
Beim Eintritt ins Tal war ich schutzlos und blank,  
ausgeliefert der Luft, entblößten Hauptes, 
 
bewaffnet allein mit einem Fragequadrat, 
gerüstet gegen den blendenden Schnee; 
nun, im Gebirge, bin ich näher beim Ich, sehe  
hinauf durch die geöffneten Fenster der Seele, 
 
fühle den Abgrund, atme mich leichter 
durch flirrende Ferne, werde hinübergereicht. 
 
 
10. Dezember 2020 

 
 
 
 
 
 
 

Nicht alles ist zur Zeit so klar wie ein Bergkristall, aber 
vieles genauso hart,
bemerkt Wernfried Hübschmann zu seinem neuen 
Beitrag für die HW-LeserInnen.

 
 
Wernfried Hübschmann 
 
 
Bergkristall 
 

„Ja, Konrad.“ 
(Sagt Sanna 17-mal zu ihrem Bruder Konrad in Adalbert Stifters  
Erzählung „Bergkristall“ aus: Bunte Steine) 

 
 
Wasser, das als weißer Regen fällt, 
Schnee, in stummer Ordnung geschichtet, 
der Maiberg als gut bewachtes Zelt, 
die Luft zu einer Kugel verdichtet 
 
nach den Gesetzen der großen Zahl, 
Bäume, in flüssiges Eis getaucht, 
wiederum Schnee und Spiegelkristall, 
die Ebene dampft und raucht. 
 
Jetzt ein wildes Klirren und Singen, 
die Gletscherschmerzmusik, 
ein Knistern, Stürzen und Ringen, 
das Büsche und Zweige biegt – 
 
Ein knirschender Friede in kalter Welt. 
Wer kann sagen, wie lange er hält. 
 
 
 
 
Januar 2021 

 

Wernfried Hübschmann

Bergkristall

 „Ja, Konrad.“
 (sagt Sanna 17 Mal zu ihrem Bruder Konrad in
 Adalbert Stifters Erzählung „Bergkristall“
 aus: Bunte Steine

Januar 2021

Unterzeichnende Verbände, Gewerkschaften, Institutionen und Organisationen:
Landesschülerbeirat       LSBRLandeselternbeirat 
LEBArbeitsgemeinschaften gymnasialer Elternbeiräte  ARGE Stuttgart,Karlsruhe und Tübingen
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft GEW BW Philologenverband PhV BW
Realschullehrerverband RLV BW    Deutsche Vereinigung für politische Bildung 
        Baden-Württemberg 
DVPB BWInformatiklehrerverband     ILLBW Verband zur Förderung des 
        MINT-Unterrichts 
MNU BW       Bündnis für humane Bildung
Chaos Computer Club Stuttgart     CCCSDigital souveräne Schule e.V.
Digitalcourage e.V.      Gesellschaft für Bildung und Wissen e. V.
Gesellschaft für digitale Ethik e.V.    Medienkompetenz Team e.V.
opensourcelms.de      VerbraucherzentraleBaden-Württemberg e.V.
Stuttgart, 13. Januar 2021



03/21

20

Hausener Woche

Anzeigen


